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Baustellen in der Gemeinde Tannheim im April 2016
In der vergangenen Woche legten die 
Bauhofmitarbeiter auf dem gemeind-
lichen Friedhof die Betonfundamente 
für den Urnenbereich an. Die Firma 
Weiher wird dann Mitte Mai dort die 
20 Graniturnenquader aufstellen.  

Im mittleren freien Friedhofsfeld 
stehen mittlerweile 3 Bäume. Beim 
neuen Urnenbereich werden 10 
Urnenerdröhren (Durchmesser 26 
cm) unter einer Ungarischen Eiche 
eingebracht. Nach den Anpas-
sungs- und Restarbeiten dürften 
die neuen Bestattungsformen dann 
bis Ende Juni zur Verfügung stehen. 

Auf der Baustelle Ortsmitte werden in allen zum Rathausplatz 
führenden Straßen die Versorgungsleitungen mittels Leerrohre 
verlegt. Hierbei wird auch das Straßenbeleuchtungsnetz ab dem 
Rathaus neu verkabelt. Aktuell ist die Netze BW mit dem Einzie-
hen der Stromkabel in die Leerrohre beschäftigt. 
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Im westlichen Teil des Baugebiets „Mooshauser Weg II“ 
sind mittlerweile die Kanäle und Wasserleitungen verlegt. 
Die Bauarbeiten werden nun im östlichen Teil (Verlänge-
rung Sperberweg) fortgesetzt und ungefähr bis Mitte Juli 
andauern. 

Ferner wurden vom Bauhofpersonal wiederum einige Wasserrohrbrüche 
beseitigt. Hierzu musste die Bahnhofstraße in der vergangenen Woche 
für einen Tag gesperrt werden. 

Im Eingangsbereich des DGH waren einige Sanierungsarbeiten not-
wendig geworden. Es mussten die Wände gestrichen und der Boden 
beim Haupteingang erneuert werden. Auch an den Außenanlagen ist der 
Hausmeister mit verschiedenen Verschönerungsarbeiten beschäftigt. 
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Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns zur nächsten Probe am Montag, 09.05.2016, 18:30 
Uhr im Feuerwehrhaus.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 09.05.2016 fi ndet um 20:00 Uhr eine Probe für 
den Zug 1 statt.
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant

Aufhebung des Grundbuchamts 
beim Notariat Tannheim
Mit der Neuordnung des Grundbuchwesens in Baden-Württem-
berg wird das Grundbuchamt Tannheim zum 20.06.2016 aufge-
hoben. Letzter Tag, an dem das Grundbuchamt geöffnet hat, ist 
der 14.06.2016.
Ab 21.06.2016 wird das Grundbuchamt zentral beim Amtsge-
richt Ravensburg geführt.
Aus Gründen der Überleitung sind vom 15.06.2016 bis zum Ein-
gliederungsstichtag 20.06.2016 keine Grundbucheintragungen 
möglich.
Das Notariat Tannheim mit den weiteren Funktionen (Beurkun-
dung, Betreuung und Nachlass) bleibt bis Ende 2017 bestehen.
Einsicht in das elektronische Grundbuch und Abschriften hie-
raus können ab 21.06.2016 bei der Grundbucheinsichtsstelle 
der Gemeinde Tannheim zu den üblichen Öffnungszeiten bean-
tragt werden.

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden. Über unsere 
Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach anmelden. 
Unser Büro ist vom 2. – 6. Mai geschlossen.

Es sind noch Plätze frei!
Zusatztermin
Freitag, 03.06.2016
Thailändische Küche Sommergrillen (Pimphawan Gayer), 1 
Abend, 18 – 22 Uhr, 18 Euro + Lebensmittelkosten, Schule Kirch-
berg, Küche EG;

Montag, 09.05. 2016
AROHA – für Fortgeschrittene (Alexander Röhrl), 10 Abende, 20 
– 21 Uhr, 65 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang
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Amtliche Be�anntmachungen

Vorgezogener Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages Pfi ngstmontag ist der Redak-
tionsschluss für die Woche 20 bereits am Freitag, 
13. Mai 2016, 12.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.
Der Verlag.

Rathaus und Notariat geschlossen
Am Freitag, 6. Mai 2016, bleibt das Rathaus und das Nota-
riat ganztägig geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.

Frei�illige Feuer�ehr Tannheim

Karibische Verführung - Kochkurs mit Helga Aumann
Gönnen Sie sich einen kulinarischen Abstecher ins Ferienpa-
radies. Die traumhaft karibische Küche bietet eine multikul-
turelle Vielfalt und interessante Geschmackskombinationen.
Dienstag, 10.05.2016, 18:30 – 22:30 Uhr, 19 Euro + Lebens-
mittelkosten, Realschule Erolzheim, Eingang Innenhof, Schul-
küche

akzepTanz
Eine Kooperation mit dem Kammermusikkreis Illertal und der 
Volkshochschule
35 TeilnehmerInnen-Tänzer und Musiker, proben gemeinsam 
für Ihren Auftritt! 
akzepTanz  - Community-Dance entstand in den 70er Jah-
ren in Großbritannien. Dahinter steckt der Gedanke, den Tanz 
für alle Teile der Bevölkerung zugänglich zu machen. Sehr 
eindrücklich dargestellt ist dies mit dem Film „Rhythm is it!“ 
AkzeptTanz wurde in Zusammenarbeit mit Tanzgruppen, Ein-
zelpersonen und Flüchtlingen im Umkreis des Illertals ertanzt. 
Ziel ist es, das Verbindende des Tanzes erlebbar zu machen, 
im Mittelpunkt steht der Mensch! Der Kammermusikkreis Illertal 
umrahmt das Tanzprojekt mit klassischer Musik. Mit viel Spaß 
und Freude wird das Tanz/Musikprojekt unter der Leitung von 
Susanne Lober und Gudrun Diebold umgesetzt.

Die Aufführung fi ndet am Sonntag, den 8. Mai um 18 Uhr in 
der Mehrzweckhalle Erolzheim statt.
Der Eintritt ist frei! Spenden werden gerne entgegengenom-
men.
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Bibliothek/Mediothek und Kreismedienzentrum 
am 6. Mai 2016 nicht geöffnet
Am Freitag, 6. Mai 2016 hat die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum in Biberach nicht geöffnet. Eine Buchrückgabe 
über den im Gebäude befindlichen Briefkasten ist nicht möglich, 
da das Kreis-Berufsschulzentrum an diesem Tag geschlossen ist.
Auch das Kreismedienzentrum hat an diesem Freitag nicht geöff-
net.

Kinderschutz im Verein
Schulungsangebot für ehren- und nebenamtlich 
in der Kinder- und Jugendarbeit tätige Personen 
Nach den bundesgesetzlichen Bestimmungen müssen insbeson-
dere Personen, die sich ehren- und nebenamtlich in der Kinder- 
und Jugendarbeit engagieren, unter Voraussetzung bestimmter 
Aspekte ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen. Deshalb wer-
den künftig Vereinbarungen zwischen den öffentlichen Trägern der 
Jugendhilfe und den freien Trägern getroffen. Darin verpflichten 
sich die freien Träger unter anderem dazu, die ehren- und neben-
amtlich tätigen Mitarbeiter zum Thema Kinderschutz in der Kinder- 
und Jugendarbeit im Verein zu sensibilisieren und zu qualifizieren. 

Schulungsangebot des Kreisjugendreferats
Für diejenigen, die nicht auf verbandseigene Schulungsveran-
staltungen zurückgreifen können, bietet das Kreisjugendreferat 
Biberach am 9. Mai 2016 von 18.30 Uhr bis 20 Uhr im Raum 006 
im Landratsamt in Biberach eine Schulung san. Inhalt wird die 
Vermittlung von Grundwissen zum Thema Kinderschutz und Kin-
deswohlgefährdung sein. Außerdem wird auf konkrete Fragen der 
Teilnehmer zum Thema eingegangen.
Die Anzahl der Teilnehmer ist auf zwanzig Personen begrenzt. 
Anmeldungen sind möglich bis 4. Mai 2016 per E-Mail an mar-
git.renner@biberach.de. 
Weitere Informationen gibt es beim Kreisjugendreferat, Margit 
Renner unter der Telefonnummer 07351 52-7106 oder bei Manu-
ela Braun von der Koordinationsstelle für Kinderschutz und Frühe 
Hilfen unter der Telefonnummer 07351 52-7629 oder manuela.
braun@biberach.de.

Vorschläge ab sofort möglich
Kulturpreis des Landkreises Biberach 
In diesem Jahr verleiht Landrat Dr. Heiko Schmid erneut den mit 
bis zu 10.000 Euro dotierten Kulturpreis des Landkreises Biber-
ach an Künstler und Kulturschaffende. Vorschläge dazu können 
bis zum 25. Mai 2016 im Kreiskultur- und Archivamt Biberach 
eingereicht werden. 
Kunst und Kultur haben im Landkreis Biberach eine lange Tra-
dition, und auch in der Gegenwart werden in diesen Bereichen 
herausragende Leistungen erbracht. Um dies zu unterstreichen, 
hat Landrat Dr. Heiko Schmid im Jahr 2010 den alle zwei Jahre 
zu vergebenden Kulturpreis des Landkreises Biberach ins Leben 
gerufen. „Die Reaktionen auf die inzwischen drei Verleihungen in 
den letzten Jahren waren sehr positiv. Wir haben Kunst und Kul-
tur einen öffentlichen Raum geboten“, betont Landrat Dr. Schmid. 
„Vor diesem Hintergrund wollen wir als Landkreis die zeitgenös-
sische Kunst und Kultur aus der Region auch in diesem Jahr mit 
dem Kulturpreis des Landkreises in Szene setzen.“ Der Preis wird 
im Herbst 2016 verliehen.

Kriterien des Kulturpreises
Als Preisträger kommen Personen oder Organisationen in 
Betracht, die herausragende Leistungen in bildender Kunst (Male-
rei, Bildhauerei, Fotografie, Film- und Videokunst), Musik (Auffüh-
rung oder Komposition), Literatur (Lyrik oder Prosa), darstellender 
Kunst (Theater, Kleinkunst, Film und Fernsehen) oder in Bezug auf 
Kulturaustausch und interkulturellen Dialog erbracht haben. Vor-
aussetzung ist zudem ein deutlicher Bezug zum Landkreis Biber-

ach. Das Preisgeld beträgt 10.000 Euro und kann unter mehreren 
Preisträgern aufgeteilt werden. Ergänzend kann die Jury auch 
einen Förderpreis verleihen, der mit bis zu 1.000 Euro dotiert ist. 

Vorschläge bis 25. Mai möglich
Vorschläge können bis Mittwoch, 25. Mai 2016 schriftlich an das 
Kreiskultur- und Archivamt Biberach, Rollinstr. 9, gerichtet wer-
den. Eigenbewerbungen sind nicht möglich.

Die Jury
Der Jury des Kulturpreises des Landkreises Biberach gehören 
neben Landrat Dr. Heiko Schmid als Jurorinnen und Juroren an: 
Kerstin Buchwald M.A, Geschäftsführerin der Wieland-Stiftung, 
Dr. Barbara Renftle, Kustodin der Stiftung „pro arte“ der Kreisspar-
kasse Biberach, Akademiedirektor Dr. Klaus K. Weigele von der 
Landesakademie für die musizierende Jugend in Baden-Württem-
berg und Dr. Jürgen Kniep, Leiter des Kreiskultur- und Archivamts.

Bisherige Preisträger
Empfänger des Kulturpreises 2014 war der aus Ertingen stam-
mende Violinist Linus Roth. Den Förderpreis für junge Künstler 
erhielt die Bad Buchauer Choreographin Daniela Rodriguez-Ro-
mero. 2012 gingen die Preise an bildenden Künstler Siegfried 
Assfalg, Jazzmusiker Frank Sikora und Fotokünstler Simon Gal-
lus. Hermann Schenkel und Prof. Dr. Volker Demuth  erhielten 
2010 den Kulturpreis Förderpreisträgerin war die Mezzosopra-
nistin Cornelia Lanz. 

Stickstoffuntersuchung auf Maisflächen
Für Landwirte, deren Flächen in Wasserschutzgebieten aus-
gleichsberechtigt sind, ist das Ziehen einer „N min-Probe“ bei 
Mais im Vier- bis Sechs-Blatt Stadium Pflicht. Kann ein Landwirt 
bei einer Kontrolle keine Probeergebnisse vorlegen, wird die Aus-
gleichsleistung nach der Schutzgebiets- und Ausgleichsverord-
nung (SchALVO) nicht gewährt. 

An folgenden Sammelstellen können die Proben abgege-
ben werden:
Biberach, Laupheim, Riedlingen, Uttenweiler und Erolzheim bei 
der jeweiligen BayWa AG; Reinstetten und Mittelbuch: beim Raif-
feisen Lagerhaus; Unteressendorf: BAG; Äpfingen und Schem-
merhofen: Landwirtschaftliches Lagerhaus Pappelau; Füramoos: 
Franz Hörnle; Bonlanden: Anton Ziesel; Bergerhausen: Michael 
Schmid; Achstetten: Klaus Bailer; Orsenhausen: Labor Dr. Jans; 
Dunzenhausen: Rupert Härle; Neufra: Peter Baisch; Blienshofen: 
Günther Knab; Obermarchtal: Norbert Munding; Hausen o. U.: 
Wolfgang Rommel; Machtolsheim: Labor Dr. Lehle. 
An allen Sammelstellen können die betroffenen Landwirte For-
mulare, Probebehälter und Bohrstöcke ausleihen. 

Weitere Informationen
Bei Fragen stehen gerne das Landwirtschaftsamt, Telefon 07351 
52-6712 bis 52-6717 und der Maschinenring Biberach-Ehingen 
Telefon 07351-1882610 zur Verfügung.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Vater(und Kind)tag:  
Werken mit Holz im Museumsdorf 
Am Vatertag, Donnerstag, 5. Mai 2016, bauen die Kleinsten 
im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach von 11 bis 
16 Uhr Insektenhotels und der Papa geht helfend zur Hand. 
Eine Kinder-Sonderführung und weitere Bastelangebote run-
den den Tag ab.
Zum Vatertag geht es auf ins Oberschwäbische Museumsdorf Kürn-
bach. Unter dem Motto „Vater(und Kind)tag – Werken mit Holz“ wird 
am Donnerstag, 5. Mai, von 11 bis 16 Uhr fleißig drauf los gewer-
kelt: Mit Papas Hilfe bauen die jüngsten Museumsbesucher gegen 
einen geringen Unkostenbeitrag verschieden große Insektenhotels 
und Nisthäuschen. Unter fachkundiger Leitung von Erich Schnei-
der und Berthold Tessmer können die Kleinsten wie richtige Hand-
werker feilen, hämmern und sägen. Außerdem tragen sie mit dem 
Bau eines Insektenhotels aktiv zum Natur- und Insektenschutz bei. 
Um 13.30 Uhr können die kleinen Museumsbesucher mit Monika 
Ströbele auf einer Sonderführung den bäuerlichen Kinderalltag 

Das Landratsamt informiert
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zu Urgroßmutters Zeiten erleben. Zudem können die Kinder mit 
Franz Fiesel hübsche Tierchen aus Holz bauen und sich an der 
Arbeit des Museumsbäckers Neltner beteiligen.
Fürs leibliche Wohl sorg Museumswirt Friedhelm Brand in seiner 
gemütlichen „Vesperstube“ mit sonnigem Biergarten.

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Samstag, 7. Mai 
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Monika Deng-

ler, Jahrtagsmesse f. Eugen Ebinger, wir gedenken 
auch Ottmar u. Rosa Freisinger, Hans Habres u. verst. 
Eltern, Anna u. Eugen Eiberger u. verst. Angeh.)

Sonntag, 8. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
19.00 Uhr 	 Maiandacht in Egelsee
Montag, 9. Mai 
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Irma Halter, wir gedenken auch 

Christa Kraus)
Dienstag, 10. Mai
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 11. Mai 
  7.40 Uhr 	 Schülergottesdienst
17.00 Uhr 	 Anbetung
19.30 Uhr 	 Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in 

St. Johann, Rot
Donnerstag, 12. Mai
  9.00 Uhr 	 Gebetskreis „Mütter beten für ihre Kinder“ Gemein-

dehaus
Freitag, 13. Mai 
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Martha Fehr)
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Sonntag, 15. Mai – Pfingsten / Hochfest des Hl. Geistes
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Mehrzweckraum des 
	 Kindergartens
10.00 Uhr 	 Feierliches Hochamt
-Renovabis-Kollekte-
Pfingstmontag, 16. Mai
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Josefine u. Gotthard Fakler u. Verst. 

d. Fam. Jehle)
19.00 Uhr 	 Maiandacht, gestaltet durch den Frauenbund, mit-

gestaltet vom Liederkranz Tannheim

Ministrantenplan
Samstag, 7. Mai - 19.00 Uhr	
Leon Dolderer – Christian Zinser, 
Selina Frank – Markus Arnold, 
Marlena Ernle – Henri Fakler
Mittwoch, 11. Mai - 7.40 Uhr Schülergottesdienst
Milena Valente – Johannes Zobeley
Sonntag,15. Mai - 10.00 UhrPfingstsonntag
Rauchfass: Anika Link – Kathrin Angele
Altar: Alexander und Stefan Schlecht
Leuchter: Maria Rehm – Selina Frank
Riege: Sandra Schlecht – Thomas Rehm, Sophia und Moritz 
Bischof, Nina Brunner – Eva Brunner, Viola Frank – Alina Langer, 
Jakob und Pius Graf, Jana Ritzel – Franziska Wiest

Kindergartennachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
St. Martin Tannheim

Für unsere 5 gruppige Kindertageseinrichtung „Zum Guten 
Hirten“ in Tannheim suchen wir ab 01.09.2016

zwei Kindergartenfachkräfte w/m (§7 KiTaG)
 Gruppenleitung 100%

Pädagogische Fachkraft 55 %

SIE MÖCHTEN
Ihr pädagogisches Profil in unseren offenen Bildungsbereichen 
einsetzen und die verschiedenen Altersgruppen integrieren?
Konstruktiv mit dem Team, den Eltern und dem Träger zusam-
menarbeiten? Qualitätsmanagement ist Ihnen nicht fremd und 
Ihre Haltung ist von einem christlichen Menschenbild geprägt?

WIR BIETEN IHNEN
eine interessante Tätigkeit in einem aufgeschlossenen und 
motivierten Team, mit engagierten Eltern, neugierigen Kin-
dern, sowie eine praxisnahe Trägerbegleitung.
Sie stellen sich der Herausforderung, sich persönlich und 
beruflich weiterzubilden?

Dann sind Sie genau richtig bei uns!

Anstellung und Vergütung richten sich nach den geltenden 
Tarifbestimmungen der Diözese Rottenburg/Stuttgart (AVO-
DRS).

Nähere Informationen und Ihre Bewerbung richten Sie bitte 
bis 13. Mai 2016 an das 

Katholische Verwaltungszentrum, Frau Martina Sodeikat, Kol-
pingstr. 43, 88400 Biberach, Tel.: 07351/5809-212 msodei-
kat@kvz.drs.de

Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kindergarten, 
Frau Hug, Tel.: 08395/448 

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft
8. – 14. Mai 2016 	 Pfarrer Tungl
	 08395 / 93699-11

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim
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Montag, 16. Mai - 10.00 Uhr Pfingstmontag
Rauchfass: Verena Stützle – Theresa Schöllhorn
Altar: Barbara Ziesel – Andreas Angele
Leuchter: Andre Hurter – Sabrina Dorn

Sonntag, 8. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Kapitelsaal
19.00 Uhr 	 Maiandacht, gestaltet vom Liederkranz Rot
Dienstag, 10. Mai 
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier - entfällt 
Mittwoch, 11. Mai
19.30 Uhr 	 Maiandacht der Frauen unserer 	Seelsorgeeinheit in 

St. Johann
Donnerstag, 12. Mai 
  7.25 Uhr 	 Schülergottesdienst
Freitag, 13. Mai 
19.00 Uhr 	 Rosenkranz um geistliche Berufe
Samstag, 14. Mai
14.00 Uhr 	 Trauung Jürgen Herrmann u. Stefanie Tripel, Rot-Zell
Sonntag, 15. Mai –Pfingsten / Hochfest des Hl. Geistes
10.00 Uhr 	 Feierliches Hochamt (Kirchenchor)
-Renovabis-Kollekte-
14.00 Uhr 	 Trauung Jörg Schade u. Anja Grieshaber, Stuttgart, 

in St. Johann 
Pfingstmontag, 16. Mai
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 8. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Nepomuk u. Senzel Lachenmaier, 

wir gedenken auch Marita Übelhör)
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Kindergarten
19.00 Uhr 	 Maiandacht, gestaltet vom Frauenbund 
	 und dem Chor Chorisma
Dienstag, 10. Mai 
  7.45 Uhr 	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 11. Mai 
  9.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet u. Morgenlob
19.30 Uhr 	 Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in 

St. Johann, Rot
Freitag, 13. Mai 
18.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet in der Marienkapelle
Sonntag, 15. Mai – Pfingsten / Hochfest des Hl. Geistes
  8.30 Uhr 	 Feierliches Hochamt 
-Renovabis-Kollekte-
Pfingstmontag, 16. Mai
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Verst. d. Fam. Weiß, wir gedenken auch 

Emma Waldmann, Julie Gerster, Luzia u. Georg Wachter)
19.00 Uhr 	 Maiandacht, gestaltet vom Musikverein 

Sonntag, 8. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Adelheid Schwehr, wir gedenken 

auch Luise u. Wilhelm Hörnle, Maria u. Adolf Ried, 
Maria Reisch u. verst. Eltern, Otto u. Maria Peter, 
Monika Peter u. verst. Angeh.)

19.30 Uhr 	 Maiandacht, gestaltet von den Turnerfrauen
Mittwoch, 11. Mai
19.30 Uhr 	 Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in 

St. Johann, Rot
Freitag, 13. Mai
  8.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet u. Morgenlob
Samstag, 14. Mai
19.30 Uhr 	 Feierliches Hochamt zum Pfingstfest (Kirchenchor)
	 (f. P. Hermann Fessler, wir gedenken auch P. Barna-

bas Buck, Maria u. Franz Straub)
	      - Renovabis-Kollekte –

Sonntag, 15. Mai – Pfingsten / Hochfest des Hl. Geistes
19.30 Uhr 	 Maiandacht, mitgestaltet vom Kirchenchor
Pfingstmontag, 16. Mai
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Hugo Wiest, wir gedenken auch 

Verst. d. Fam. Kohlmus, Agnes Depfenhardt u. verst. 
Angeh., Adelheid Buck, Pankraz u. Johanna Kiekopf, 
Antonie Dangel)

Fußwallfahrt des Katholischen Landvolks 
nach Flüeli/Zentralschweiz
Schritt für Schritt zu Bruder Klaus
Auch die Fußwallfahrt nach Flüeli ist ein Klassiker im Programm 
des VKL. Viele gehen den Weg zum wiederholten Male, denn es 
ist immer wieder ein außergewöhnliches Erlebnis. Der äußerliche 
Rahmen bietet die Möglichkeit für tiefe und neue Erfahrungen mit 
sich selbst, seinen Mitmenschen und der Natur. Auf der langen 
Wanderung bietet sich immer die Chance, sich in der Gemein-
schaft neu zu erleben. So ist die jährliche Wallfahrt nach Flüeli in 
der Schweiz seit längerem einer der Höhepunkte im Jahrespro-
gramm des VKL.
Der Weg verläuft in zwei Etappen. Start ist am 29. Juli in Stet-
ten ob Lontal. Von dort führt der Weg zum Bodensee. Die zweite 
Etappe startet am 4. August in Ailingen am Bodensee und endet 
am 13. August in Flüeli.
Termine:  
1. Etappe: Fr 29. Juli 2016 bis Do 4. August 2016 
2. Etappe: Do 4. August 2016 bis Sa 13. August 2016
Kosten:   	
Die Kosten für die erste Etappe werden unterwegs umgelegt 
(ca. € 100,-).
Die zweite Etappe kostet für VKL-Mitglieder ca. € 340,- und € 
360,- für Nichtmitglieder; Kinder, Jugendliche und Studenten 
zahlen € 150,-.
Die Übernachtungen in einfachen Unterkünften sind inbegriffen. 
Zu den Eröffnungsgottesdiensten in Stetten ob Lontal am Freitag, 
den 29. Juli um 18:30 Uhr und in Ailingen am Donnerstag, den 4. 
August um 19:00 Uhr sind alle herzlich eingeladen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung notwendig bei:

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Informationen

Katholischer Frauenbund –  
Voranzeige Maiandacht
Wir möchten Sie ganz herzlich einladen zur Maian-
dacht am Pfingstmontag, den 16. Mai. Die Andacht 
wird gestaltet vom Frauenbund, die musikalische 

Begleitung übernimmt der Liederkranz aus Tannheim. Im 
Anschluss gibt es eine gemütliche Einkehr im Grünen Baum.

Maiandacht der Frauen
Besonders hinweisen und einladen möchten wir zur Maian-
dacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller, die in die-
sem Jahr in Rot stattfindet, und zwar am Mittwoch, 11. Mai 
2016, um 19.00 Uhr in der Bruderschaftskirche St. Johann. 
Im Anschluss gibt es noch eine gemütliche Einkehr im Gast-
haus Linde. Herzliche Einladung.
Das Andachtsteam Rot



8	 Mittwoch, 4. Mai 2016� Tannheimer Mitteilungen

Verband Katholisches Landvolk
Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart
Tel.: 0711 9791-118, -176, Fax: 0711 9791-152
Email: vkl@landvolk.de 9791 155

E-Mail: Pfarramt.Aitrach@elkw.de
www.aitrach.evkirche-rv.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
94 341 94 oder 54 09 für das Pfarramt.
In der Vakanzzeit hat Pfarrer Siegfried Kastler für Kasualien (Beer-
digungen, Trauungen), Evang. Pfarramt  Alttann, Panoramastr. 11, 
Wolfegg, die Vertretung, Telefon 0 75 27 / 41 54.

Wochenspruch
Christus spricht: „Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 
will ich alle zu mir ziehen.“ Johannes 12, 32
Sonntag,  08. Mai
  9.00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst (Pfr.in Vollmer/Pfr. Maier), kath. 

Kirche Hauerz
10.00 Uhr 	 Gottesdienst  mit Taufe (Pfarrerin Sauer), Aitrach
Montag, 09. Mai
19.30 Uhr	 Öffentl. Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach
Dienstag, 10. Mai
  9.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach
Pfingstsonntag, 15. Mai 
  9.15 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl  (N.N.) Tannheim
10.30 Uhr   	Gottesdienst mit Abendmahl  (N.N.), Aitrach
Pfingstmontag, 16. Mai
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Hergert), Aichstet-

ten

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Wo Träume sich mehren und Nichtigkeiten und viele Worte, da 
fürchte Gott!
Prediger 5,6

Von törichten Fragen aber, von Geschlechtsregistern, von Zank 
und Streit über das Gesetz halte dich fern; denn sie sind unnütz 
und nichtig.
Titus 3,9

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 8. Mai 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 15. Mai 2016
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Sonntag, 22. Mai 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Film ab!  Der Kinderfilm in der Bücherei
Am Samstag, 7. Mai zeigen wir um 17 Uhr  
in der Roter Bücherei den Film: 
RONJA - Die Räubertochter 
Nach dem berühmten Kinderbuch von 
Astrid Lindgren. 
Ronja ist die Tochter des Räuberhaupt-
manns Mattis und seiner Frau Lovis. Mit-
ten im Wald wächst sie zusammen mit 
ihren Eltern und deren Räuberbande 
sowie Graugnomen und Wilddruden 
auf. Eines Tages lernt sie Birk kennen, 
den Sohn des verfeindeten Räuberhaupt-
manns Borka und dessen Frau Undis. 

Ronja und Birk werden rasch beste Freunde, sehr zum Ärger ihrer 
verfeindeten Eltern, die sich gegen die tiefe Freundschaft der Kin-
der stellen. Als der Konflikt zwischen den beiden Sippen eska-
liert, ziehen Ronja und Birk gemeinsam in eine Höhle im Wald. Bei 
einem Ringkampf zwischen Mattis und Borka, den beiden Anfüh-
rern, soll entschieden werden, wer Oberhaupt beider Banden wird,
Das liebenswert optimistische, witzige und spannende Abenteu-
er-Märchen nach dem Roman von Astrid Lindgren besticht durch 
seine exzellenten Darsteller und seine große handwerkliche Sorg-
falt. Ein Film für Kinder, der auch Erwachsenen Spaß macht. FSK 
ab 6, von uns empfohlen als „Sehenswert ab 8 Jahren“.
Wann:  	 Samstag, 7. Mai, 17 Uhr (Dauer bis etwa 19.00 Uhr.) 
Ort:  	 Roter Bücherei St. Verena in der Ökonomie
Kosten: 	gegen Spende 
Infos:  	 08395/ 

Film ab! Der besondere Film in der Bücherei
Am Freitag, 13. Mai, 20 Uhr, zeigt das 
Team der Bücherei in Rot den Film:
IN MEINEM KOPF EIN UNIVERSUM 
Jahrzehntelang muss Mateusz mit der 
Diagnose leben, 
schwachsinnig zu sein.
Ein spastisch gelähmter junger Mann, der 
von seinen Eltern mit großer Liebe und 
Hingabe aufgezogen wurde, will vor einer 
Kommission sein Menschsein beweisen. 
„Wie kann ich den anderen zeigen, dass 
ich nicht zurückgeblieben bin?“
Der von realen Ereignissen inspirierte 

Film über die Nöte und verzweifelte Selbstfindung eines in sei-
ner Innenwelt eingekerkerten Jungen schildert extrem eindring-
lich dessen Kampf um Selbstbestimmung. 
Das klassisch strukturierte Entwicklungsdrama wird von zwei her-
ausragenden Schauspielern getragen, die das ganze Ausmaß der 
Einschränkung, aber auch die Kraft und Willensstärke der Haupt-
person sichtbar machen. Ein eindringliches Plädoyer auf das 
Recht behinderter Menschen an einer kommunikativen Teilhabe 
an der Gesellschaft. - Sehenswert ab 14 Jahren. 
Wie immer trifft man sich um 20 Uhr im gemütlichen Raum der 
Roter Bücherei im Ökonomiegebäude. Im Anschluss an den Film 
gibt es bei Gebäck und Getränken Gelegenheit, sich über das 
Gesehene auszutauschen.  
Einladung vom Team der Roter Bücherei. 
Wann: 	 Freitag, 13. Mai, 20 Uhr
Ort:  	 Roter Bücherei St. Verena in der Ökonomie
Kosten: 	gegen Spende 
Infos: 	 08395/ 2806

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim

Katholische  
Erwachsenenbildung
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Jubiläumsfeier der Rothtalmusikanten in Oberroth
Am kommenden Wochenende vom 6. - 8. Mai 2016 feiern die 
Rothtalmusikanten ihr 50jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass 
veranstalten sie eine Jubiläumsfeier unter dem Motto „Blasmu-
sik mit Herz“.
Am Sonntag, den 08. Mai findet der traditionelle Massenchor ab 
13:15 Uhr statt. Anschließend um 14:00 Uhr beginnt der große 
Festumzug durch Oberroth mit 45 Musikvereinen, Gruppen und 
Festwägen statt.
Über Ihren Besuch an der Umzugsstrecke würden wir uns sehr 
freuen.

Alljährliche Hauptversammlung
Liebe Gemeinde Tannheim, der Fischerverein Tannheim e.V. lädt 
Sie ganz herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung am Sams-
tag den 14.05.16 um 19:00 Uhr ein. Die Versammlung findet in 
der Gaststätte „Grüner Baum“ statt.
Bestandteile der Versammlung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Bericht des 1. und 2. Vorsitzenden
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Entlastung der gesamten Vorstandschaft
6.	 Neuwahlen der Vorstandschaft
7.	 Verschiedenes

Jugendfußball
E3
E3 verliert im Bezirkspokal Achtelfinale
SGM Rot, Tannheim, Haslach, Aitrach  3    :  FC Bellamont     0:5
Nach dem guten Abschneiden im Vorbereitungsturnier in Kirch-
dorf und dem Sieg im ersten Punktspiel ist unsere E3 wieder auf 
dem Boden der Tatsachen angekommen. Bellamont war zwar 
das gesamte Spiel feldüberlegen dennoch konnten auch unsere 
Jungs sich immer mal wieder Torchancen herausspielen. Letzt-
endlich ging der Sieg der Gäste aber in Ordnung. Allerdings ist 
er um das eine oder andere Tor zu hoch ausgefallen.
Es spielten:
Marco Rieger,  Kilian Oelmaier, Ben Kallus, Anna Martin, Lenn 
Ernle, Noah Engel, Michael Sailer, Silas Gapp,  Noah Laupheimer 

C Juniorinnen
1. Pokalrunde am 27.04.2016
SC Unterzeil - SGM Aitrach/Tannheim	 0:3 (0:2)
In der 1. Pokalrunde hatten wir über die gesamte Spielzeit Mühe 
mit der rustikalen und extrem körperbetonten Spielweise der 
Gastgeber. Am Ende sprang auf Grund der spielerischen Vorteile 
ein verdienter 3:0 Erfolg heraus.
Es spielten: Barbara Albrecht, Anja Bischof, Viola Frank, Milena 
Graf, Nina Günther, Anja Haas, Leonie Huber, Hannah Kempe (1), 
Leonie Küchle, Alina Langer, Annika Lutz und Melanie Popp (2) 

B Juniorinnen 
Punktspiel am 28.04.2016
SpVgg Lindau - SGM Aitrach/Tannheim        	 2:3 (1:0)
Von einem klasse B-Juniorinnenspiel kehrten wir mit einem knap-
pen nicht unverdienten Sieg heim. Beide Teams zeigten gezielten 
Spielaufbau wobei der Gastgeber zunächst im Angriff durch-
schlagkräftiger war. In der zweiten Halbzeit blieben wir unse-
rer Linie treu und hatten die zwei starken Lindauer Stürmerinnen 
besser unter Kontrolle. Wir waren nun zielstrebiger nach Vorne 
und nutzten unsere Chancen konsequenter was am Ende mit drei 
Punkten belohnt wurde. Mädels starke Vorstellung.
Es spielten: Anja Bischof, Lea-Sophie Ehrmann, Vanessa Einsied-
ler, Milena Graf, Anna Häberle, Stefanie Hoff, Hannah Kempe, 
Celine Küchle, Tabea Küchle (1), Lisa Natterer (1), Melanie Popp 
(1), Marlene Stache,  Franziska Stützle, und Celine Villinger

Die nächsten Spiele unserer Jugendmannschaften
Fr. 06.05.2016
E-Junioren
SGM Rot/Tannheim III – VfB Gutenzell ( in Rot)	 18.00 Uhr
SV Baltringen – SGM Rot/Tannheim II	 18.00 Uhr
SSV Biberach I – SGM Rot/Tannheim	 18.30 Uhr  
Sa. 07.05.2016
D – Junioren
SV Reinstetten  – SGM Tannheim II	 13.00 Uhr
SGM Baltringen – SGMTannheim I	 13.00 Uhr
D –Juniorinnen
SGM Aitrach Tannheim –  Blitzenreute (in Tannheim)	 13.00 Uhr
C – Junioren
SGM Kirchberg II – SGM Tannheim II	 13.00 Uhr
SGM Tannheim I – TSG Achstetten (inTannheim )	 14.30 Uhr
B-Junioren
SGM Haslach/Tannheim – SGM Mittelbuch(in Rot)	 16.00 Uhr
C - Juniorinnen
SV Immenried - SGM Aitrach-Tannheim	 15.30 Uhr
A – Junioren
SGM Rot/Tannheim I-SGM Kirchdorf  (in Tannheim)	  16.00 Uhr
SGM Stafflangen - SGM Rot/Tannheim II	 16.00 Uhr
B – Juniorinnen
SGM Aitrach/Tannheim - SGM Bergatreute (in Aitrach)  17.00 Uhr
Di. 10.05.2016
A – Junioren 
SGM Ochsenhausen II - SGM Rot/Tannheim II	  18.30 Uhr
SGM Rot/Tannheim I – SGM Warthausen	  18.30 Uhr

VdK-Ortsverband Tannheim
Der VdK-Ortsverband Tannheim ehrte bei seiner Jahresversamm-
lung im Gasthaus zum Grünen Baum 3 Mitglieder für 25-jährige 
Mitgliedschaft.

Vorstand Manfred Steiner (lks.) bedankte sich bei den Geehrten 
für ihre langjährige Treue.
Ruth Dietenberger, Willi und Marianne Forstenhäusler wurden mit 
dem Goldenen Treueabzeichen ausgezeichnet; Frau Margot Frei-
singer, als stellv. Bürgermeisterin, nahm die Ehrungen vor.

Vereinsmitteilungen

Fischereiverein Tannheim e.V.

Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Fußball
soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert
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Der Ortsverband informiert:
Seit 2016 höhere Freibeträge für Zuzahlungsbefreiung
Seit 2016 gelten höhere Freibeträge für die Zuzahlungsbefreiung. 
Darauf weist die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Würt-
temberg in Stuttgart hin. Versicherte der gesetzlichen Kranken-
kassen müssen ab dem 18. Lebensjahr Zuzahlungen zu ärztlichen 
Verordnungen leisten – zum Beispiel bei Arzneimitteln, Hilfsmitteln 
oder Heilmitteln. Da gilt eine Belastungsgrenze von zwei Prozent 
der jährlichen Bruttoeinnahmen. Sofern ein Familienangehöriger 
schwerwiegend chronisch krank ist, reduziert sich die Zuzahlungs-
grenze auf ein Prozent. Wird die Belastungsgrenze überschrit-
ten, wird der Versicherte auf Antrag von weiteren Zuzahlungen 
befreit. Bei der Berechnung ziehen die Kassen Freibeträge für mit 
im Haushalt lebende Ehegatten und eingetragene Lebenspartner 
sowie Kinder ab. Seit Januar gelten diese Freibeträge: Von den 
jährlichen Bruttoeinnahmen können für den im gemeinsamen 
Haushalt lebenden Ehepartner oder eingetragenen Lebenspart-
ner jetzt 5229 Euro abgezogen werden. Der Freibetrag für jedes 
berücksichtigungsfähige Kind beträgt jetzt 7248 Euro.

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot
Stammtisch
Am kommenden Freitag, 6. Mai ist ab 20:00 Uhr Stammtisch in 
der Reithalle.

Musikverein Erolzheim
Vatertagsfest in Edelbeuren
Am Donnerstag, den 5. Mai findet auf dem Dorfplatz in Edel-
beuren das alljährliche Vatertagsfest statt. 
Zum Frühschoppen spielt für Sie ab 10.30 Uhr der Musikverein 
Füramoos. Nachmittags unterhält Sie die Musikkapelle Erolzheim. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Das Fest findet bei jeder Witterung statt. 
Auf Ihr Kommen freut sich der
Musikverein Erolzheim e.V.

Förderpreis „Integration durch Sport“
Viele Vereine im Sportkreis Biberach leisten einen wertvollen Bei-
trag in unserer Gesellschaft, in dem sie sich den derzeit beson-
ders präsenten Herausforderungen Inklusion/Integration und 
Eingliederung von Flüchtlingen stellen. Dieses Engagement 
möchte der Sportkreis Biberach zusammen mit seinem Partner 
Volksbank Ulm-Biberach eG finanziell unterstützen. 
Sportvereine, die bereits im Bereich „Inklusion/Integration“ tätig 
sind bzw. solche Angebote planen, können hierfür Fördermittel 
beantragen, ebenso Vereine, die Flüchtlingen die Teilnahme am 
Sportbetrieb ermöglichen, in dem sie z.B. 
*	 eine kostenfreie Mitgliedschaft anbieten 
*	 Fahrdienste organisieren
*	 sich direkt in den Gemeinschaftsunterkünften engagieren 
oder sich in ähnlicher Weise einbringen.
Bitte schildern Sie das Engagement Ihres Vereins unter Berück-
sichtigung folgender Angaben:
In welcher Form bringt sich Ihr Verein ein?
Wie viele Personen nehmen an der Maßnahme teil?
Wie oft findet das Engagement statt?
Handelt es sich um ein befristetes Angebot?
Die Antragstellung erfolgt formlos beim Sportkreis Biberach per 
Post (Rollinstraße 9, 88400 Biberach) oder per Email info@sport-
kreis-biberach.de. 
Wir freuen uns über Ihre zahlreichen Einsendungen bis zum 01. 
Juni 2016

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.
Lust auf Ehrenamt? Der Betreuungsverein Landkreis Biber-
ach e.V. sucht ehrenamtliche gesetzliche Betreuerinnen und 
Betreuer.
Menschen, die ihre Angelegenheiten aufgrund Krankheit oder 
Behinderung nicht selbst regeln können, erhalten seit 1992 einen 
rechtlichen Betreuer zur Seite gestellt.

Wenn in der Familie niemand das Betreueramt übernehmen 
möchte oder kann, ist ein ehrenamtlicher Betreuer zu bestellen.
Der Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. sucht für diese 
interessante Aufgabe engagierte und lebenserfahrene Menschen, 
die sich vorstellen können, ehrenamtlich einer behinderten oder 
kranken Person zur Seite zu stehen. Für Kontakte mit der betreu-
ten Person, den jeweils involvierten Behörden, Gerichten, Ärzten, 
Verwaltungen und dem weiteren Umfeld sind nach unserer Erfah-
rung ca. 2 Stunden pro Woche zu investieren.
Da häufig auch Menschen mit Migrationshintergrund oder einer 
anderen Muttersprache betroffen sind, freuen wir uns auch über 
Interessenten mit Kenntnissen in anderen Sprachen.
Der Verein unterstützt, berät, begleitet und schult die Betreuer in 
allen Aufgaben der ehrenamtlichen Tätigkeit.
Interessiert? Dann melden Sie sich bei Andreas Hofer, Bahnhof-
straße 29, 88400 Biberach, Telefon 07351/17869, E-Mail: andreas.
hofer@betreuungsverein-bc.de

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE SACHBÜCHER:
Schnabel, Nikodemus: Zuhause im Niemandsland 
(2016/197)
(Mein Leben im Kloster zwischen Israel und Palästina.)
Mounk, Yascha: Echt, du bist Jude? (2016/194)

(Persönliche Erlebnisse und Überlegungen zur Frage: „Was ist 
ein deutscher Jude?“)
Portillo, Chantal: Mahatma Gandhi „Nein zur Gewalt“ (2016/195)
(Eindringlich lässt Chantal Portillo ihn in tagebuchartigen Episoden 
davon erzählen, wie er Nein sagte – und damit die Welt veränderte.)
Leisner, Barbara: Sophie Scholl : „Ich würde es genauso wieder 
machen“ (2016/193)
(Barbara Leisner beschreibt Sophie Scholls ganzes Leben von 
der Kindheit bis zum aktiven Widerstand.)
Brost, Marc: Geht alles gar nicht (2016/292)
(Ein ehrliches Buch über die Schwierigkeiten von Eltern, Karriere 
und Elternschaft zu vereinbaren.)
Woloshyn, Tom: Die Zitronensaftkur (2016/179)
(Schritt für Schritt den Körper entgiften mit Zitronensaft.)
Mix, Detlef: Die Heilkraft des Honigs (2016/177)
(Honig hat entzündungshemmende und heilungsfördernde Eigen-
schaften.)
Hamann, Brigitte: Haarausfall : natürlich heilen (2016/178)
(Der Ratgeber zeigt den Weg zurück zu vollem und gesundem Haar.)
Shapiro, Howard M.: Die Bilderbuch-Diät (2016/175)
(Hilfestellung zur bewussten Ernährung durch Bildvergleiche von 
Mahlzeiten mit gleicher Kalorienzahl.)
Müller, Tobias: Teestunde (2016/301)
(Lieblingstees aus Kräuter, Früchten u. Co. selbst mischen.)
Böck, Petra: Ideen mit der Strickgabel (2016/300)
(Schnüre mit der Gabel selbst machen - mit Sicherheit für jeder-
mann ein Erfolgserlebnis.)
Herrmann, Stephanie: Lieblingsstücke aus Kinderbildern 
(2016/302)
(Wie man aus Kinderbildern Schmuck und Wohndeko machen 
kann zeigt dieses Buch.)
Bodenstein, Katharina: Urlaubsküche (2016/303)
(Die besten Rezepte auf erstaunlichem Niveau für Wohnmobil, 
Camping, Hütte und Boot.)
Dominik Meißner: Orimoto - Faltkunst für Bücherfreunde 
(2016/405)
(Jeder, der Bücher liebt, findet hier Buchkunst, die begeistert! Mit-
hilfe wohlgezielter Eselsohren entstehen elegante Dekogegen-
stände: Dreidimensionale Objekte aus Buchseiten.)

Sonstige Mitteilungen   
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 	 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE: 	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de
Kontakt:
Tel: 	 08395/ 9405-26
Mail:	 info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot

Entwicklungen in der Pflegeversicherung 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal trifft sich am 
Donnerstag, 12. Mai, 14 bis 16 Uhr, im kath. Gemeindehaus Erolz-
heim, Marktplatz 6. 
Lisa Thiel, Pflegeberaterin der AOK Ulm-Biberach, informiert über 
neuere Entwicklungen in der Pflegeversicherung. Die Pflegestär-
kungsgesetze der letzten Jahre bringen erhebliche Verbesserun-
gen gerade für die häusliche Pflege und für die Entlastung der 
pflegenden Angehörigen. Daneben geht die Referentin darauf 
an, welche Vorteile die Anerkennung von Schwerbehinderung bei 
Pflegebedürftigen bringen kann. Auch auf Fragen aus dem Teil-
nehmerkreis geht sie gerne ein.
Die Veranstaltung ist ohne Anmeldung offen auch für Interessierte. 
Weitere Informationen: Fachdienste Hilfen im Alter von Caritas 
und Diakonie, Tel. 07351/1502-51. 

Dettinger/Illertaler  
Dorfmuseum	
Wer sich erinnert, lebt glücklicher
EINLADUNG

Zum Besichtigen unseres Heimatpflege-Museums und im 
Besonderen unserer diesjährigen Sonderausstellung „Die 
Iller“, zu handwerklichen Vorführungen, zu leckeren schwä-
bischen Plätzen aus unserem Backhäusle und zum geselli-
gen Hoigata
Sehr geehrte Illertaler Heimatfreunde,
am kommenden Sonntag, 8. Mai 2016 ist unser Dettinger/Illerta-
ler Dorfmuseum von 13 bis 18 Uhr wieder für Sie geöffnet. 
In unserem seit dem Jahr 1976 mit viel Heimatliebe geschaffe-
nen und ehrenamtlich betriebenen Museum können Sie zahlrei-
che, den Älteren noch vertraute und für die Jüngeren interessante 
Gegenstände hauptsächlich aus der Zeit von 1900 bis 1950 
sehen. Im Besonderen: die seinerzeitige Einrichtung von Häu-
sern, Handwerkszeug der früher in den meisten Dörfern arbeiten-
den Handwerker wie u. a. Dorfschmied, Wagner, Schuhmacher 
(von diesen drei können Sie bei uns jeweils komplette Werkstät-
ten sehen), Sattler, Schreiner, Maurer, Maler, Hausmetzger.
Besonders hinweisen und empfehlen möchten wir alle Heimat-
freunde auf unsere diesjährige Sonderausstellung „Die Iller“. 
Anhand von Fotos, kurzen Texten und Gegenständen können 

Sie sich über unseren heimatlichen Fluß informieren. Wir wer-
den auch frühere handwerkliche Arbeiten zeigen und erklären. 
Zur musikalischen Unterhaltung spielt und singt das Rotbart-Trio.
Aus dem Museums-Backhäusle gibt es wieder die herzhaften 
schwäbischen Plätze. 
Durch den Besuch von Heimatfreunden aus den Illertalgemeinden 
können bei einem geselligen gutschwäbischen Hoigata wieder 
gegenseitig Erinnerungen und Neuigkeiten ausgetauscht werden.
Auf Ihren werten Besuch freuen sich die Mitarbeiter und die 
Freunde des Dettinger/ Illertaler Dorfmuseums.

Festspielstimmung in Ochsenhausen 
beim Schwäbischen Frühling vom 4. bis 8. Mai 2016
Über Christi Himmelfahrt treffen sich wieder international renom-
mierte Künstler in den Räumen des Klosters Ochsenhausen um 
in einer intensiven Probenphase das ambitionierte Konzertpro-
gramm für die Konzerte vom 4. bis 8. Mai zu erarbeiten.
Das gemeinsame Musizieren der Künstler während einer ganzen 
Woche prägt die besondere Atmosphäre der Musikfestspiele in 
Ochsenhausen und ist unter Freunden der Kammermusik längst 
ein Geheimtipp. Bernd Glemser einer der führenden deutschen 
Pianisten und der große finnische Cellist Arto Noras sind heuer 
zum ersten Mal in Ochsenhausen zu hören.
Eingebettet in die Werke alter Meister werden bei den Festspielen 
traditionell Werke zeitgenössischer  Komponisten aufgeführt. Die-
ses Jahr wird mit Krzysztof Penderecki ein Meister seines Fachs 
geehrt und unter Beweis gestellt, dass auch moderne klassische 
Musik so packend sein kann wie Beethoven & Co. 

04. Mai, Mittwoch, 19.30 Uhr
Festliches Eröffnungskonzert Bibliothekssaal Ochsenhausen
(ausverkauft)

05. Mai, Donnerstag, 18.00 Uhr
Bach und deutsche Romantik
Bibliothekssaal Ochsenhausen

06. Mai, Freitag, 19.30 Uhr
Artists in Residence und
next generation
Bibliothekssaal Ochsenhausen

07. Mai, Samstag, 17.00 Uhr
Igudesman&Joo Play it again
Bräuhaussaal Ochsenhausen
(ausverkauft)

08. Mai, Sonntag, 11.00 Uhr
Matinee
Von Barock bis Gegenwart
Bibliothekssaal Ochsenhausen

08. Mai, Sonntag, 17.00 Uhr
Abschlusskonzert
Variationen und Glücksspuren
Bibliothekssaal Ochsenhausen 

Informationen und Kartenbestellung unter Tel: 07352/922027,
www.schwaebischer-fruehling.de, info@schwaebischer-frueh-
ling.de

Kurs: „Trotzdem Ich bleiben“
Die Pflege und Betreuung eines Angehörigen mit einer dementiel-
len Erkrankung ist eine Herausforderung und kann zu einer star-
ken gesundheitlichen Belastung des Sorgetragenden werden. 
Deshalb bieten verschiedene Institutionen im Netzwerk Demenz 
den Kurs: „Trotzdem Ich bleiben“ an vier Terminen im Wohnpark 
am Rotbach in Mittelbiberach, Schönenbucher Weg 10, an:                 
„Kennenlernen und  Austausch von Erfahrungen“ am Donners-
tag, 2. Juni 2016, 9.30 bis 12.30 Uhr, anschließend gemeinsa-
mes Mittagessen, Ende 13.30 Uhr. Referentin: Anne Magin-Kaiser, 
Schulleiterin und Mediatorin am Institut für gerontologische Wei-
terbildung Bad Schussenried. 
„Erschöpfung als gesundheitliches Risiko: Loslassen und Ent-
lastung annehmen können“ am Donnerstag, 9. Juni 2016, 9.30 
bis 12.30 Uhr, anschließend gemeinsames Mittagessen, Ende 

Samstag, 07. Mai 2016, 17.00 - 19.00 Uhr: 
Der besondere Kinderfilm: 
RONJA RÄUBERTOCHTER (empfohlen: sehens-
wert ab 8 J.) 
Ein liebenswerte Familienfilm nach dem berühm-
ten Kinderbuch von Astrid Lindgren!  Eintritt gegen 
Spende !           

Mittwoch, 11. Mai   14.30 – 15.15 Uhr
Vorlesenachmittag für die Klassen 3 und 4

Freitag, 13. Mai 2016, 20.00 Uhr: Der beson-
dere Kinderfilm: 
IN MEINEM KOPF EIN UNIVERSUM; sehenswert 
ab 14 J. 
Jahrzehntelang muss Mateusz mit der Diag-
nose leben, schwachsinnig zu sein.Eintritt gegen 
Spende !      
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13.30 Uhr; Referent: Martin Kaiser, Pädagoge, Musiktherapeut, 
Validationstrainer.
„Umgang mit schwierigen Situationen im Alltag am Donners-
tag, 16. Juni 2016, 10.30 bis 15.30 Uhr. Referenten sind Michael 
Wissussek, Leiter der Demenztagespflege Riedlingen und Anne 
Magin-Kaiser.
„Gesundheit erhalten durch Annahme von Hilfen und Selbst-
pflege“ am Do, 23. Juni 2016,  10.30 bis 16.00 Uhr. Nach dem 
Mittagessen steht die Fahrt ins Thermalbad/Jordanbad Biberach 
an unter dem Motto: „Gesundheit erhalten durch Entspannung 
und körperliche Aktivität“. Referenten sind Andrea Hehnle, Heil-
pädagogin, Caritas Biberach-Saulgau und Anne Magin-Kaiser.
Es entstehen nur Kosten für Verpflegung/Mittagessen und Eintritt 
Jordanbad; sonstige Kurskosten übernimmt AOK/Pflegekasse. 
Teilnahme sollte an allen Terminen möglich sein, Teilnehmerzahl: 8 
bis max. 15 Personen. Während der Kurstermine sollte der Ange-
hörige gut versorgt sein, z.B. in einer Tagespflegeeinrichtung, im 
Wohnpark in Mittelbiberach gibt es für einzelne Teilnehmer diese 
Möglichkeit (mit rechtzeitiger Anmeldung, 07351 / 180 148 31).
Anmeldung für den Kurs bei Caritas Biberach-Saulgau bis spä-
testens 25.5.2016, 07351/5005-130, fax: -183, hia@caritas-bi-
berach-saulgau.de. 
Prospekt zum Herunterladen: www.netzwerk-demenz-bc.de

Zehn Jahre Mittelstandspreis  
für soziale Verantwortung: 
Mit 307 Bewerbungen neuer Teilnahmerekord 
Ideenreich, ungewöhnlich und die Mitmenschen im Blick: So prä-
sentieren sich die kleinen und mittleren Unternehmen im Südwes-
ten, die sich für den „Mittelstandspreis für soziale Verantwortung 
2016“ beworben haben. Mit 307 Bewerbungen erlebt der Preis 
in seinem zehnten Jahr einen neuen Bewerberrekord. Ausge-
lobt wird der Preis vom Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
gemeinsam mit Caritas und Diakonie in Baden-Württemberg. Sie 
würdigen damit auch im Jubiläumsjahr das freiwillige soziale und 
gesellschaftliche Engagement kleiner und mittlerer Unternehmen. 
Land, Diakonie und Caritas verleihen mit dem Preis als Auszeich-
nung auch die Lea-Trophäe. Sie steht für Leistung, Engagement 
und Anerkennung.
In einer dreimonatigen Bewerbungsphase konnten sich alle 
Unternehmen im Land mit maximal 500 Beschäftigten für den 
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung bewerben. Die Unter-
nehmen bringen sich in Kooperation mit einem Partner – einer 
sozialen Organisationen, Initiative, einer Einrichtung oder einem 
Verein – ein, um berufliche wie gesellschaftliche Herausforderun-
gen zu bewältigen. 
„Diese Unternehmerinnen und Unternehmer zeigen eine unglaub-
liche Vielfalt an Ideen und Engagement. Sie kennen ein hohes 
Maß an Verantwortungsbewusstsein. Wir schätzen ganz beson-
ders ihre vorbildliche und selbstverständliche Art, mit der sie am 
eigenen Wohnort, in ihrem näheren Umfeld oder auch weltweit 
handeln“, so die Veranstalter des bundesweit teilnehmerstärksten 
Wettbewerbs im Bereich Corporate-Social-Responsibility (CSR) 
von kleinen und mittleren Unternehmen. 
„Das große unternehmerische Engagement der baden-württem-
bergischen Mittelständler ist ein Beleg für die soziale und wirt-
schaftliche Stärke Baden-Württembergs. Mit dem diesjährigen 
Mittelstandpreis zeigen wir ein weiteres Mal: Gesellschaftliche 
Verantwortung hat einen hohen Stellenwert in mittelständischen 
Unternehmen in Baden-Württemberg und die CSR-Landschaft im 
Land ist vielfältig und bundesweit einmalig“, sagte Finanz- und 
Wirtschaftsminister Nils Schmid, der gemeinsam mit den Bischö-
fen Stephan Burger (Erzdiözese Freiburg), Dr. Gebhard Fürst 
(Diözese Rottenburg-Stuttgart), Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bund-
schuh (Evangelische Landeskirche Baden) und Dr. Frank Otfried 
July (Evangelische Landeskirche Württemberg) die Schirmherr-
schaft für den Mittelstandspreis für soziale Verantwortung über-
nommen hat. 
Am 5. Juli 2016 wird die Lea-Trophäe in einem festlichen Rahmen 
im Neuen Schloss in Stuttgart verliehen. Die öffentliche Anerken-

nung der Leistungen der kleinen und mittleren Unternehmen soll 
dazu anregen, dieses Engagement weiterhin aufrecht zu erhal-
ten und neue Initiativen zu ergreifen. 
Weitere Informationen: 
http://www.lea-bw.de/
Geschäftsstelle Mittelstandspreis, c/o DiCV Rottenburg- Stuttgart 
e.V., Kim Hartmann, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tele-
fon: 0711/2633-1147, info@mittelstandspreis-bw.de

Katholische Erwachsenenbildung  
Dekanate Biberach und Saulgau
Veranstaltungen der Katholischen Erwachsenenbildung Deka-
nate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen, 
Tel.: 07371/93590, FAX: 07371/935920, Email: info@keb-bc-slg.
de, www: keb-bc-slg.de

„Mehr Freude – weniger Stress!“
Kinder stark machen
Die Abendveranstaltung des Kindergartens Welsche Höfe Lau-
pheim im Rahmen der Elternschule der Kath. Erwachsenenbil-
dung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. findet am Mittwoch, 
11.5.16, 20 Uhr im Kindergarten Welsche Höfe, Welsche Höfe 5 
in Laupheim mit der Referentin Sabine Laub, Montessoripäda-
gogin und KESS-Leiterin aus Biberach, statt.
Anmeldung: nicht erforderlich!

Der Heilige am Throne Christi
Martin von Tours in der Kunst Europas
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. laden zu einem Vortrag am Donnerstag, 12.5.16 um 20 Uhr 
ins Kath. Gemeindezentrum St. Martin, Kirchplatz 3-4 in Biber-
ach mit dem Referenten Wolfgang Urban, M.A., Rottenburg, ein. 
Martin von Tours und seiner Verehrung kommt eine Schlüssel-
rolle beim Werden des christlichen Abendlandes zu. 
Anmeldung: nicht erforderlich!
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0175 8356313
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern/Hausnotruf	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Bereitschaftsdienste
Donnerstag, 5./Samstag, 7./Sonntag, 8. Mai

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie erreichen den Ärztlichen Notdienst unter der Rufnummer

116117
Notfallsprechstunden: Notfallsprechstunden in der Sana-Kli-
nik Biberach, Ziegelhausstraße 50, am Samstag, Sonn- und 
Feiertag von 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Donnerstag, 5. Mai (ab 8.30 Uhr)
Kloster-Apotheke, Rot a. d. Rot, Obere Str. 11, Tel. (08395) 93010
Samstag, 7. Mai (ab 8.30 Uhr)
Iller-Apotheke, Aitrach, Schmiedgässle 3, Tel. (07565) 98070
Sonntag, 8. Mai (ab 8.30 Uhr)
Gabler-Apotheke, Ochsenhausen, Joseph-Gabler-Str. 2, Tel. 
(07352) 8411
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils 
um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen
Donnerstag, 5. Mai
Elefanten-Apotheke, Kalchstraße 8, Tel. (08331) 2107
Samstag, 7. Mai
Marien-Apotheke, Augsburger Straße 13, Tel. (08331) 2661
Sonntag, 8. Mai
Ludwigs-Apotheke, Machnigstraße 4, Tel. (08331) 63062

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 13. Mai 2016
Papiertonne:	 Dienstag, 24. Mai 2016
Gelber Sack:	 Mittwoch, 25. Mai 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und 
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr
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